
Während eines ganzen Schuljahres bereiteten sich die Schüler dreier Genfer Schulen auf ihren Einsatz in Madagaskar, Vietnam und Indien 
vor. Ein Rückblick auf eine äusserst positive und befriedigende Erfahrung.

2013 fand die erste Kontaktaufnahme mit unserem ugandischen Part-
ner in Mukono statt. Nach zwei Jahren vertiefter Abklärung heissen wir 
Dr. Jospeh Mubiro und sein Team in der SDI-Familie willkommen.

Drei Genfer Schulen im Einsatz

Neu: eine Zahnklinik in Uganda

Der Ansatz des Zentrums für Techni-
sche Berufsbildung (CFPT) in Petit-
Lancy ist aussergewöhnlich. Die für das 
Projekt zuständigen LehrerInnen gaben 
den Schülerinnen individuelle prakti-
sche Aufgaben, die in Zusammenhang 
mit ihrem Einsatz standen. In kleinen 
Gruppen übernahmen sie verschiedene 
Arbeiten, wie z.B. einen Kalender herzu-
stellen oder eine Webseite aufzubauen. 
Diese Aufgaben wurden schulisch 
bewertet. Es zeigte sich, dass es gar nicht 
so einfach ist, von einem abgelegenen 
ländlichen madagassischen Dorf aus eine 
Webseite zu aktualisieren und Artikel 
und Fotos zu posten. Doch die Schüle-
rInnen meisterten auch diese Aufgabe, 
trotz ihrer Haupttätigkeit, dem Graben 
von Zuleitungen zur Wasserversorgung, 
und dokumentierten ihre Erlebnisse auf 
der Webseite www.cfpt-madagascar.ch.

Auch die Internationale Schule Genf 
reiste an Ostern mit 14 SchülerInnen 
und 2 Lehrern nach Vietnam. Dort hal-
fen sie beim Aufbau von zwei Fussgän-
gerbrücken im Mekong-Delta mit. 
Die Rudolf Steiner Schule Genf begab 
sich mit elf SchülerInnen nach Indien, 
um ein Zentrum zur Behandlung von 
leprakranken Menschen zu sanieren.
  
Alle Teilnehmenden, SchülerInnen 
sowie Lehrpersonen, kamen begeistert 
von ihrem Einsatz zurück. Der Aus-
tausch mit der lokalen Bevölkerung, 
die Arbeit an den Projekten, die Spiele 
mit den Kindern im Dorf, das alles hat 
unvergessliche Erinnerungen hinter-
lassen. Einige Teilnehmende würden 
schon gerne wieder für einen weiteren 
Einsatz verreisen…

Philippe Randin 

Zwei Zahnärzte vom SDI waren im 
Oktober 2013 vor Ort, im Gepäck die 
dringendst benötigten Instrumente um 
die Engpässe wegen des grossen Patien-
tenandrangs zu entschärfen. Trotz zahl-
reicher Probleme bei den Bauarbeiten 
und bei der Auslösung des verschifften 
Materials aus dem Zoll im Kampala 
konnten die frisch renovierten Räume 
und die Installationen bereits ein knap-
pes Jahr später unseren Partnern überge-
ben werden. 
Wie bei allen Projekten gelten auch in 
Mukono die Grundsätze von Secours 
Dentaire International in Bezug auf die 
Prophylaxe und die soziale Zahnmedi-
zin, aber diese Klinik zeichnet sich von 
Anfang an durch ihre grosse Nachhaltig-
keit aus. Nicht nur weil die zwar beschei-
denen Gehälter und die Unkosten mit 
den erwirtschafteten Einnahmen bezahlt 
werden können, sondern auch weil eine 
sehr hohe Zahl von durchschnittlich 
90 Patienten pro Tag von den neu 
renovierten Räumen profitieren kann. 
Das an 6 Tagen pro Woche hart arbei-
tende Team ist von dem Patientenan-
sturm derart ausgelastet, dass der Hygi-
ene ein nur sehr rudimentärer Stellenwert 
eingeräumt wurde. Ohne Investitionen 
in die Infrastruktur, wie die Wasserzu-
fuhr, die Sanierung der Toiletten und die 
Optimierung der Raumverhältnisse 

durch Verlegung der Patientenwar-
teräume in den neu überdachten Innen-
hof war eine Verbesserung der desolaten 
Verhältnisse unmöglich. Das Team um 
Dr. Mubiro hätte aus eigener Kraft nie-
mals die Mittel für die Interventionen 

aufbringen können. Hier haben die Gel-
der vom Secours Dentaire International 
einen Quantensprung ermöglicht, auf 
dem man aufbauen kann.

 Dr Michaël Willi

SCHWEIZ-UGANDA 

Ein Traum zu verwirklichen
Fairtrade-Produkte

Machen auch Sie eine  
aussergewöhnliche Erfahrung  
in der humanitären Arbeit: 
Reisen Sie 2016 für drei Wochen in den Senegal, nach Vietnam, 
Madagaskar, Burkina Faso oder Kamerun, um vor Ort Projekte in 
der Entwicklungszusammenarbeit zu unterstützen. 

Melden Sie sich unverbindlich an, um mehr Informationen sowie die 
Einladung an die Kickoff-Veranstaltungen anfangs 2016 zu erhalten: 
http://www.nouvelle-planete.ch > Einsätze
Wenn sie sich als Gruppe anmelden möchten, zögern sie nicht, uns zu 
kontaktieren.

Erste Einschätzung der „Zahnlage“ in der Klinik von Mukono

Schweizer Jugendliche halfen Dorfbewohnern in Madagaskar, Gräben für die Wasserversorgung auszuheben

„Hunger und Armut sind nicht Schicksal. Millionen reicher Menschen kaufen und 
geniessen Güter, für deren Herstellung die Menschen der Dritten Welt nur einen 
Hungerlohn erhalten. Wenn ich von Gerechtigkeit spreche, geht es um die Verän-
derung der Lebenssituation benachteiligter Menschen.” Im Traum von Ursula 
Brunner, Mitgründerin von gebana, verhandeln alle, die an der Produktion und 
dem Handel eines Produktes beteiligt sind, die Preise, Margen und Kosten. Am 
Ende würde es keine Grossverdiener geben, aber auch keine Verlierer. Es würde 
jeder erhalten, was er braucht. Eine Auswahl von solchen Produkten können Sie 
hier als Leserangebot zu vergünstigten Konditionen bestellen. Es ist an der Zeit 
diesen Traum zu verwirklichen!

1kg Mandeln ungeschält aus Tunesien,  
Bio in Umstellung CHF 28.80 statt CHF 32.–

1kg Bio-Cashewnüsse Nature  
aus Burkina Faso CHF 28.80 statt CHF 32.–

1kg getrocknete Bio-Mango,  
Sorte „Amélie” aus Burkina Faso CHF 27.– statt CHF 30.–

1kg Bio-Kokosnuss Streifen aus Ghana CHF 30.60 statt CHF 34.–

500g gemahlener Bio-Kaffee  
aus Mexiko und Peru CHF 10.80 statt CHF 12.–

1kg Bio-Kaffeebohnen aus Mexiko und Peru CHF 18.90 statt CHF 21.–

3l Extra Vergine Bio-Olivenöl aus Palästina CHF 80.10 statt CHF 89.–
    

Bestellen Sie mit diesem Talon oder direkt bei www.gebanashop.ch und profitieren 
Sie als Nouvelle Planète-ZeitungsleserIn von einem Rabatt von 10% auf das  
gesamte Sortiment! Geben Sie bei einer Bestellung im Webshop den Gutschein-
Code NOUVELLE915FD an. Angebot nur für eine Bestellung pro Person und bis 
31.10.2015 gültig.

Die Preise sind inkl. MwSt., exkl. Versandkosten von CHF 9.–, portofrei ab 
Bestellwert CHF 150.–, 5% Rabatt ab CHF 300.–, 10% Rabatt ab CHF 500.–

 Frau        Herr

Name, Vorname

Strasse und Nr.  

PLZ und Ort  

Telefon

Datum  Unterschrift

Bitte senden Sie diese Bestellung an : 
Gebana, Hafnerstr. 7, CH-8005 Zurich
Tel : 043 366 65 00 · Fax : 043 366 65 05
E-mail : info@gebana.com
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Unsere Zeitung erscheint fünfmal pro Jahr.  
Probeexemplare sind kostenlos erhältlich.
Einzelpreis : CHF 2.– (€ 1,40).

Jahresabonnement : CHF 10.– (€ 7.–).

Für Einzahlungen höherer Beiträge sind wir sehr dankbar ; sie tragen zur Fi-
nanzierung unserer Aufgaben bei. Dem Wunsch der SpenderInnen, die Gabe 
einem bestimmten Projekt zu widmen, leisten wir gerne Folge.

Wir möchten Sie zur Mithilfe anregen, um unsere Arbeit besser bekannt zu machen. Bestellen Sie kostenlos weitere Exemp-
lare dieser Zeitung, um sie interessierten Personen weiterzugeben.
Unsere Adresse: Nouvelle Planète, Avenue des Boveresses 24, Postfach 84, 1000 Lausanne 21.
Bitte schicken Sie mir    gratis Exemplare.

Name, Vorname  

PLZ, Ort  

Spenden : Postscheckkonto 18-5792-6

Schecks (in CHF, €, US$) zugunsten von Nouvelle Planète

Adressänderungen : 
Nouvelle Planète, Postfach, 1000 Lausanne 21
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